
Pressemitteilung 

SPD Stadtfraktion Schwerin 

 
Schwerin, den 25.08.2020 

 Lokale Corona-App: Verantwortung braucht Entscheidungen 
 

Zur Frage, ob Oberbürgermeister Dr.med. Rico Badenschier bei der Entwicklung einer 

städtischen Corona-App leichtfertig Geld ausgeben hat, sagt der Vorsitzende SPD-Fraktion im 

Schweriner Rathaus, Christian Masch, heute (25.8.): 

„Zum Zeitpunkt der Entscheidung mit einem Schweriner IT-Unternehmen eine lokale Corona-

App für die Übergangszeit bis zum Einsatz einer funktionsfähigen Bundes-App zu entwickeln, 

stand die Öffnung des Landes für den Tourismus bevor. Mit Blick auf die kontroverse 

öffentliche Diskussion war nicht abzusehen, wann die Bundes-App tatsächlich und wirksam an 

den Start kommen würde. Die Entscheidung des Oberbürgermeisters, eine lokale 

Übergangslösung als zusätzlichen Schutz für die Schwerinerinnen und Schweriner sowie 

unsere Besucher*innen zu finden, muss aus der damaligen Situation heraus beurteilt werden 

und nicht aus der heutigen Sicht. Die zynische Bewertungen des Vorsitzenden des städtischen 

Gesundheitsausschusses sind als völlig unangemessen zurückzuweisen. Die Sorge um das 

Wohl der Menschen in unserer Stadt und das entsprechende besonnene Handeln von Rico 

Badenschier insbesondere auch in der Pandemie-Lage ist in unserer Stadtgesellschaft allseits 

anerkannt.“ 
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